
KlarArchiv Data-Freeze-Check – Kurzinfo für
Insolvenzkanzleien
48–72h technische Fallprüfung ab 990 € netto. Klarheit über Datenquellen, Zugänge,
Lücken, Risiken und Abschaltpotenzial, bevor IT-Kosten und Datenverlust außer
Kontrolle geraten.

Problem
Laufende IT-Kosten, drohender

Datenverlust und fehlende Zugänge.

Wann sinnvoll
KMU mit 30–250 Mitarbeitenden sowie

M365, File-Server, ERP, DATEV oder

Bankdaten.

Start
Nur Fallrahmen und Zugriffslage. Keine

echten Schuldnerdaten über die Website.

Ablauf

1. Fallrahmen
Größe, Systeme und Dringlichkeit

2. Zugriffslage
vorhanden, offen oder blockiert

3. Check
Risiken, Lücken und Umfang

4. Ergebnis
Go/No-Go und Fixpreis

Ergebnis nach 48–72h

Quelleninventar Zugriffslage je System Risiko- und Lückenmatrix

Abschaltpotenzial je System erste Umfangsschätzung Go/No-Go-Empfehlung und Fixpreis-Angebot

Preise

Erstcheck
ab 990 € netto

Vollständiger Freeze
Fixpreis nach Erstcheck

Suchzugriff
ab 390 € netto pro Monat oder projektbezogen

Datenschutz & Abgrenzung

Kein Upload über die Website. AVV/TOM, Hosting, Rollen und Löschung werden vor
echten Daten vereinbart. KlarArchiv bietet keine Rechtsberatung und ersetzt weder
Winsolvenz noch DATEV oder ein Kanzlei-DMS.

Nächster Schritt: Erstcheck anfragen · info@klararchiv.de · klararchiv.de


